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Pädagogische
Blatter.

Vereinigung des „Schweiz. Crziehunggsteundes" und der ..Wagog. Monatsschrift".

Organ des Vereins kaWt. Zehrer und Schulmänner der Schmelz

und des schweizer, KW!. Crziehungsvereins.

Ansiedeln, 3 Juni 1904. s dl«-. 23 î 11. Jahrgang.
Nedaktionskommission:

Die HH. Seminardirektoren H. Baumgartner, Zug; F. X. Kunz, Hitzkirch, Luzern; Grüniger,
Rickenbach, Schwyz; Joseph Müller, Lehrer. Gotzau, Kt. St. Gallen, und Elemens Frei zum Storchen,
Ansiedeln. — Einsendungen und I n s e r a t e sind an letzteren, als den Ches. Redaktor,

zu richten.

Abonnement:
Erscheint «rörherrttiUz einmal und kostet jährlich für V-reinîmitglieder 4 Fr.,

sstr Lehramtskandidaten » Fr., für NichtMitglieder S Fr. Bestellungen bet den Verlegern!
Eberle <d Riekenbach, BerlagShandlung, Einstedrln.

ZUM Kali des ziircherischen Kehrerbesotdungs-Gesetzes.
(Schluß.)

Prorektor Schurter drückte sich in versöhnender Weise ungefähr
dahin aus: Ein reicher Grieche wollte seinen Sohn dem Weisen Aristipp
zur Erziehung übergeben und fragte um den Preis. 500 Drachmen
forderte Aristipp. Was, 500 Drachmen, dafür kaufe ich mir ja einen

Sklaven. Kaufe ihn, ripostierte Aristipp, dann wirst du ihrer zwei ha-
den. So ungefähr wie jener Hellene tat die Mehrheit des Zürcher
Volkes am 15. Mai. Die Lehrerschaft hat 1899 redlich mitgeholfen,
das neue Volksschulgesetz, das ihr vermehrte Arbeit brachte, zur Annahme

zu bringen, im Vertrauen auf die Versprechungen, daß sobald als mög-
lich die Besoldungsfrage gelöst werden solle. Man warnte uns damals,
nicht Hand zu bieten, ehe letztere Frage gelöst sei. Heute sehen wir uns
in unserem Vertrauen getäuscht. Wir haben seit 1899 nichts unterlassen,
unserer guten Sache zum Durchbruche zu verhelfen, nichts gespart bei

Räten, Parteien, Presse. Andern wurden die Besoldungen erhöht, es

fehlten nicht die Angriffe gegen uns, u. a. der Anlauf gegen die Volks-
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